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  Es kann mir nicht geziemen 
 Zuleika und Fatimen 
 Zu weih᾿n der Liebe Lied. 
 Zwar ist nicht nach Verwandtschaft, 
5 Doch fehlt auch die Bekanntschaft, 
 Die Herz zum Herzen zieht.    
  Was sollt᾿ es mir wohl nutzen, 
 Im Lied heraus zu putzen 
 Zuleikas schönen Leib? 
10 Denn dringt zu ihr nicht Kenntniß, 
 So ist der Lieb᾿ Geständniß 
 Ein schlechter Zeitvertreib.    
  Mein Lied gilt deutschen Mädchen. 
 Sie sind in Stadt und Städtchen 
15 Zu finden schön wie brav. 
 Sie lassen den Franzosen 
 Zuleikas rothe Hosen, 
 Dem Turko und dem Zuav.      
  Hetären mögt Ihr suchen 
20 Im Lande der Eunuchen, 
 Im sklavischen Orient. 
 Ich lob mir deutsche Minne 
 Und werd᾿ es täglich inne, 
 Wie süß sie neu entbrennt. 
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